
           

 

Medienmitteilung, 28. Mai 2008 
 

Goodbye cash – kontaktloses Zahlen auf dem Vormarsch 
 
Stadt Zug setzt auf neue Technologie im Zahlungsverkehr 
 
Christa Rigozzi, Miss Schweiz 2006, führte heute gemeinsam mit der Zuger Kantonalbank, der Vereinigung Pro 
Zug und der Aduno-Gruppe das kontaktlose Zahlen mittels Kreditkarte in der Stadt Zug ein. Rund 25 Zuger 
Geschäfte setzen auf die neuste Technologie im Zahlungsverkehr und ermöglichen ihren Kunden ab sofort das 
kontaktlose Zahlen mit entsprechend ausgerüsteten Terminals. Rund 200 Kontaktlos-Karten sind ab heute bei 
der Kundschaft der Zuger Kantonalbank im Umlauf. Neben Gossau (SG) ist Zug die zweite Stadt in der Schweiz, 
in der kontaktlos bezahlt werden kann. 
 
Ab heute besteht in 25 Fachgeschäften der Stadt Zug die Möglichkeit, mit der Zusatzfunktion der MasterCard PayPass 
kontaktlos zu bezahlen. Die Kontaktlos-Technologie eignet sich besonders gut dort, wo eine schnelle, unkomplizierte 
Bezahlung gefragt ist. Die Karte wird ganz einfach an das Lesegerät gehalten und über den Chip auf der Karte wird in 
Sekundenbruchteilen der entsprechende Betrag abgebucht. Eine Pin-Eingabe oder Unterschrift ist bis zu einem Betrag 
von 40 Franken nicht mehr notwendig. Das spart Zeit und erleichtert den Einkauf. Neben der Kontaktlos-Funktion bietet 
die MasterCard PayPass alle Vorteile einer herkömmlichen Kreditkarte.  
 
Innovatives Projekt  
Die Umstellung auf kontaktloses Zahlen verdankt die Stadt Zug einem Netzwerk innovativer Partner. Fachgeschäfte, die 
am Projekt teilnehmen, unterstreichen damit den Anspruch, ihrer Kundschaft einen zukunftsweisenden Service anzubie-
ten. Die Zuger Kantonalbank stärkt mit ihrem Engagement den Einkaufsplatz Zug und zeigt sich modern und aufge-
schlossen: Für die technisch notwendige Aufrüstung beim Terminal, welche für eine kontaktlose Transaktion notwendig 
ist, sponsert die Zuger Kantonalbank den ersten 30 Händlern den Kartenleser. Bis jetzt haben bereits 25 Händler davon 
profitiert. Für Peter A. Vonlanthen von der Zuger Kantonalbank ist das ein positives Signal: «Wir sind überzeugt, dass 
sich die Mastercard PayPass durchsetzen wird.» 
 
Pionier Zug 
Die Stadt Zug baut mit der Einführung der neusten Errungenschaft im bargeldlosen Zahlungsverkehr ihre Bedeutung als 
moderner und innovativer Einkaufspunkt in der Zentralschweiz aus. «Das kontaktlose Zahlen ist eine grossartige Sa-
che. Ich bin sicher, dass viele Städte dem Beispiel Zug folgen werden», ist Botschafterin Christa Rigozzi überzeugt. 
Denn die Vorteile liegen auf der Hand: Die Bezahlung ist einfach, sicher und schneller als Bargeld. Ein Vorteil, der nicht 
nur für Christa Rigozzi zählt. Viele Menschen sind oft unterwegs und damit auf schnelles Zahlen angewiesen. 
 
Kontaktloses Zahlen an der UEFA EURO 2008TM 
Schnelle Pässe sind nicht nur im Fussball wichtig. Auch im Konsumbereich entscheiden oft Sekundenbruchteile über 
Erfolg oder Misserfolg. Neben den 25 Fachgeschäften kann während der UEFA EURO 2008TM auch in der Fan-Arena 
von Zug mit der MasterCard PayPass kontaktlos bezahlt werden. Das Bargeld kann getrost zuhause bleiben. Bestel-
lungen für die MasterCard PayPass werden bei allen Geschäftsstellen der Zuger Kantonalbank entgegen genommen. 
 
Weitere Informationen: 
Weiteres Text- und Bildmaterial zu MasterCard PayPass finden Sie unter www.goodbye-cash.ch/medienmitteilung 
oder bei: 
 
Medienstelle Aduno-Gruppe, Bettina Freihofer Estrada, Corporate Communications Manager, Europa-Strasse 18, 8152 
Glattbrugg, Telefon 058 958 60 35, Fax 058 958 82 03, media@aduno-gruppe.ch, www.aduno-gruppe.ch 
 
 



           

 

 
 
Über die Aduno-Gruppe 
Die 2006 gegründete Aduno-Gruppe mit Sitz in Glattbrugg (ZH) ist aus dem Zusammenschluss der Viseca Card  
Services SA (1999) und der Aduno SA (2005) entstanden und beschäftigt zurzeit rund 500 Mitarbeitende. Sie bietet 
durch die Vernetzung von Issuing (Viseca Card Services SA) und Acquiring (Aduno SA) Produkte und Dienstleistungen 
für den gesamten bargeldlosen Zahlungsverkehr und gehört in diesem Markt zu den führenden Unternehmen in der 
Schweiz. Die Aduno-Gruppe vertritt die Kartenherausgabe an über 1 Mio. Kartenkunden und die so genannten  
Akzeptanzverträge für ca. 50’000 Vertragspartner in der Schweiz. Die Aduno-Gruppe gehört den grössten Schweizer 
Retailbanken (Kantonalbanken, Raiffeisen Gruppe, Regionalbanken, Migros Bank, Bank Coop sowie Privat- und  
Handelsbanken). 
 
Über die Zuger Kantonalbank 
Die Zuger Kantonalbank ist das führende Finanzinstitut im Wirtschaftsraum Zug. In total 14 Geschäftsstellen im ganzen 
Kanton bietet sie das gesamte Geschäftsspektrum einer Universalbank an. Die Zuger Kantonalbank ist eine Aktienge-
sellschaft, weist eine Bilanzsumme von 9,4 Mrd. Franken aus und beschäftigt gut 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Über Pro Zug 
Die Vereinigung Pro Zug (VPZ) ist die Dachorganisation der Zuger Geschäfte und Interessengemeinschaften. Sie ver-
tritt die Handels- und Dienstleistungsbetriebe der Stadt Zug bei sach- und gewerbepolitischen Fragen, die den Detail-
handel betreffen. Zur Zeit sind über 200 Betriebe Mitglied in der Vereinigung. Weitere Informationen zu Pro Zug finden 
Sie unter www.prozug.ch. 


